
dieser Aufgaben zum Wohle des ganzen deutschen Volkes und der 
ganzen fortschrittlichen, friedliebenden Menschheit. (Lebhafter 
Beifall.)

Es lebe die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands, der Inspi­
rator und Organisator aller Errungenschaften der Deutschen Demo­
kratischen Republik! (Erneuter lebhafter Beifall.)

Es lebe die Freundschaft zwischen dem albanischen Volke und dem 
deutschen Volke! (Wiederholter lebhafter Beifall.)

Es lebe das Lager des Friedens und des Sozialismus mit der großen 
Sowjetunion an der Spitze! (Lebhafter lang anhaltender Beifall.)

Es lebe die unsterbliche Lehre von Marx, Engels, Lenin und Stalin! 
(Stürmischer Beifall.)

Vorsitzender Selbmann: Werter Genosse Priftil Der Parteitag dankt 
herzlich für die Grüße des Zentralkomitees der Partei der Arbeit 
Albaniens an unseren Parteitag. Wir wissen, daß das albanische Volk 
unter Leitung der Partei der Arbeit Albaniens, unter Leitung Enver 
Hodschas, einen heroischen Kampf führt, um das Land aus seiner 
Rückständigkeit herauszuführen in eine neue, schönere Zukunft. Das 
albanische Volk, die albanischen Werktätigen stehen im Kampf für 
den Frieden an einer der exponiertesten Stellen in Europa. Wir 
wissen das, und wir wurden dieser Tage erst wieder durch die Reise 
des Geschäftsreisenden in EVG-Artikeln, des amerikanischen Poli­
tikers in Europa, Adenauer, nach Athen und Ankara erinnert, wie 
sehr die amerikanischen Imperialisten gerade in diesem Teil Europas 
versuchen, ihre imperialistische Politik durchzusetzen. Um so mehr 
fühlen wir uns mit den albanischen Werktätigen und mit unserer 
albanischen Bruderpartei verbunden. (Lebhafter Beifall.)

Es lebe die Freundschaft zwischen dem albanischen Volke und 
dem deutschen Volke! (Die Delegierten erheben sich von den Plätzen 
und spenden lebhaften Beifall.)

Genossen, wir treten jetzt in eine viertelstündige Pause ein.

(Pause.)

Vorsitzender Quandt: Genossinnen und Genossen! Wir setzen die 
Beratungen des Parteitages fort. Es spricht jetzt Genosse Löffler vom 
Pädagogischen Institut in Güstrow.
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